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Interdisziplinäre Zusammenarbeit –
wichtiger denn je 



DSG Eckdaten

DSG Deutsche Seniorenstift 
Gesellschaft mbH & Co. KG

Hauptsitz in Hannover

Gründung 2006

Geschäftsfelder:

• Stationäre Altenpflege

• Betreutes Wohnen

• Ambulante Pflege

Derzeit 20 Pflegeeinrichtungen 
in Betrieb 

Aktuell  rund 2.200 Mitarbeiter

2013 und 2021 Gewinnerin des 
Altenheim Zukunftspreises
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➢ Pflegewohnstift Hönow

▪ November 2007 mit 121 vollstationären 
Pflegeplätzen neu eröffnet

▪ 2014 einen Erweiterungsbau mit weiteren 79 
vollstationären Pflegeplätzen

▪ 160 Apartments Service Wohnen in direkter 
Nachbarschaft

▪ Im Speckgürtel von Berlin

interdisziplinäre Zusammenarbeit 
– ein Praxisbeispiel

3



Pflegewohnstift Hönow
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➢ Praxis in Berlin Friedrichshain seit 2000

➢ Inzwischen ein MVZ mit mehreren Ärzten

➢ betreut 5 Pflegeeinrichtungen

➢ Zweigpraxis in Hönow seit 2010

➢ Zusatzqualifikationen: Akkupunktur, 

Sportmedizin, Chirotherapie

Dr. Großhans
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Vorteile
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➢ Regelmäßige Visiten vom gleichen Arzt 

➢ Untersuchungen wie EKG und Ultraschall 

➢ Kontrolle von Laborwerten 

➢ Angehörigengespräche

➢ Kein Transport, keine langen Wartezeiten

Vorteile –
Bewohner/Angehörige
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➢ Untersuchungen wie EKG und Ultraschall 

➢ Kontrolle von Laborwerten

➢ Beratung zur Pflegebedürftigkeit 

➢ Beratung zum Heimeinzug

➢ Zusammenarbeit mit den ambulanten 
Pflegediensten

➢ kurzer Weg, kurzfristige Termine

Vorteile – Service Bewohner
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➢ Kurzfristige Termine möglich

➢ Verordnungen und Rezepte

➢ Akkupunkturbehandlung

➢ Chiropraktische Behandlung

➢ Impfungen

➢ Keine Wartezeiten

➢ Am Arbeitsort

Vorteile - Mitarbeiter
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➢ Gesicherte Hausärztliche Versorgung für 
neue Bewohner

➢ Interdisziplinäre Fallbesprechungen

➢ Notfallmanagement

➢ Möglichkeit für Impfungen während der 
Arbeitszeit
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Vorteile - Pflegeeinrichtung



➢ Persönliche Absprachen mit dem Arzt zu den 
Bewohnern möglich

➢ Verordnungen/Behandlungspläne können 
besprochen werden

➢ Weiterer diagnostischer Bedarf kann 
abgeklärt werden

➢ Mitarbeiter können auch behandelt werden

Vorteile – Therapeuten
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➢ Verlässlichkeit: feste Anzahl an Patienten, 
die regelmäßig betreut werden

➢ Zeitersparnis durch Zusammenarbeit mit 
Pflegekräften

➢ Mindestens 2 x wöchentlich vor Ort

Vorteile – Arzt

12



➢ Wunsch weitere 
Fachärzte einzubinden

➢ Mehr Therapeuten wie 
Ergotherapeuten, 
Logopäden

➢ Palliative 
Zusammenarbeit 
verbessern

➢ Interdisziplinäre 
Fallbesprechungen 
ausweiten

Wünsche für die Zukunft
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Fragen??
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